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Ein Sommer voller Highlights

Das Kinderbetreuungsangebot der Stadt kann sich sehen lassen.



Ausgelassene

Stimmung am

Sparkassenplatz:

Lukas Plöchl

feierte mit den

Teens.



Professionell gestylt hatten die Kids viel Spaß

beim Spielefest.



Pädagogische Betreuung garantiert: Stadt

öffnet 13 Sommer-Betreuungseinrichtungen.



N



ach dem Angebot der städtischen

Sommerbetreuung zu urteilen,

kommt bei den Kids auch im

August sicher keine Langeweile auf: 13

Sommerbetriebe versprechen rundum

pädagogische Betreuung, zwei schuleigene städtische Spielplätze werden auch

in den Ferien geöffnet sein und mit dem

Programm des Ferienzuges bzw. des



zugs- und Spielmöglichkeiten sowie ein

Mittagstisch-Angebot sind in jedem

Betrieb garantiert. Neu sind heuer die

Sommeröffnung der Kindergärten Bachlechnerstraße und Walderkammweg.

Zudem stellt die Stadt den Kindergarten

Igls einem externen Verein mietfrei für

die Sommerbetreuung zur Verfügung.

Noch mehr Raum für Spiel und Spaß



„Auf den steigenden Betreuungsbedarf reagiert die

Stadt seit Jahren. So haben in diesem Jahr wieder um

zwei Kindergärten mehr als 2010 geöffnet.“

Kinder- und Jugendreferent Vizebürgermeister Christoph Kaufmann



teenXpress ist für Action und Abwechslung gesorgt. 861 Kinder, damit also 7,5

Prozent mehr als noch 2010, werden

heuer einen der Sommer-Kindergärten

bzw. Sommer-Horte besuchen. Die

Stadt öffnet damit bis zum 26. August

mehr als 35 Prozent ihrer Einrichtungen

und bietet so auch in der Ferienzeit verlässliche Betreuung für Kinder berufstätiger Eltern. Große Freiflächen, Rück-



gewinnt die Stadt Innsbruck durch die

Öffnung der schuleigenen Infrastruktur: Die Spielplätze der Neuen Mittelschule Hötting am Fürstenweg und der

Neuen Mittelschule Reichenau in der

Burghard-Breitner-Straße sind bis zum

9. September frei zugänglich.

Geöffnet sind die Spielplätze Montag

bis Samstag von 8–20 Uhr. Sollte die vorübergehende Sperre eines der genannten



Action beim

Bullenreiten:

(v. l.) Mag.a

Birgit Hofbauer

(Referat Kinderund Jugendförderung), DEZCentermanager

Helmut Larch

und Vizebürgermeister

Christoph

Kaufmann.



Plätze erforderlich werden, beispielsweise wegen Erhaltungsmaßnahmen,

wird das vor Ort bekannt gegeben. Die

Benützungsverordnung ist jedenfalls

einzuhalten und den Anordnungen der

Überwachungsorgane Folge zu leisten.

„Bitte anschnallen“ heißt es, wenn der

Sommerferienzug und der teenXpress

bis zum 11. September für das coolste

Programm zur heißesten Zeit sorgen.

Der Fahrplan lässt mit rund 500 Veranstaltungen, die vom städtischen Referat

„Kinder- und Jugendförderung“ gemeinsam mit unterschiedlichen Veranstaltern

organisiert werden, keine Wünsche offen.

Lukas Plöchl und Großstadtgeflüster

machten beim Schulschluss-Open Air

am Sparkassenplatz bereits am 8. Juli

Lust auf die vielen Stationen des teenXpress. Und auch beim Eröffnungs-Spielefest des Ferienzuges im Einkaufszentrum DEZ am 9. Juli übernahmen die

Kinder das Kommando. Ein rundum gut

betreuter Sommer also – und auch für

den Ferien-August ist man mit diesem

Angebot bestens gewappnet. ER 
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